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Alexandre Prémat fährt in letzter Sekunde auf der Pole 

01.05.2004 - In einem spannenden Qualifying auf abtrocknender Strecke fuhr Alexandre Prémat (ASM 

Formule 3) in letzter Sekunde auf den ersten Startplatz und sicherte sich damit seine zweite Pole in der 

Formel 3 Euro Serie 2004. Eric Salignon (ASM Formule 3) und Dennis Furchheim (Swiss Racing Team) 

reihten sich dahinter ein. 

 

Die Zuschauer wurden für ihr frühes Aufstehen belohnt: Die Formel 3 Euro Serie zeigte ein spannendes 

Qualifying für den ersten Lauf, der heute Mittag um 13:20 Uhr gestartet wird. 

 

Auf feuchter Strecke fing es an, doch die Sonne trocknete die 4,183 Kilometer lange Bahn von Estoril mehr 

und mehr ab. Folglich wurden die Rundenzeiten immer schneller, je länger das Zeittraining dauerte. Für die 

Piloten kam es daher auf das richtige Timing an.  

 

Das gelang Alexandre Prémat am besten. In seiner letzten fliegenden Runde setzte er zwei Sektorbestzeiten 

hintereinander, die Pole Position war die logische Folge. Nico Rosberg stellte sich ebenfalls mit Fallen der 

schwarz-weiß karierten Flagge neben Prémat in die erste Reihe.  

 

Doch das Ergebnis sollte keinen Bestand haben. Denn bis auf Alexandre Prémat, Eric Salignon, Dennis 

Furchheim, Alexandros Margaritis (Opel Team KMS) Tom-Kimber Smith (Kolles) und Andreas Zuber (Opel 

Team Rosberg) zogen alle auf der anfangs feuchten Strecke Regenreifen auf, obwohl vom Renndirektor kein 

„Wet Practice“ angeordnet worden war. Die Sportkommissare entschieden daraufhin, dass alle Fahrer, die mit 

Regenreifen rausgefahren waren, in der Startaufstellung hinter die sechs slickbereiften Piloten zurückgesetzt 

werden. 

 

Somit starten Alexandre Prémat und Eric Salignon aus der ersten Reihe, dahinter stehen Dennis Furchheim 

und Alexandros Margaritis. Von den Plätzen fünf und sechs gehen Tom Kimber-Smith und Nico Rosberg ins 

Rennen. Da Andreas Zuber aufgrund eines unplanmäßigen Motorenwechsels um zehn Startplätze nach 

hinten gesetzt wurde, fährt er nur von Platz 16 los. 
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